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Erst am 27. Mdü wird dle Saison der Meisterschafts-
spiele beendet sein. Da der Monat Februar del l  Landes-

März ,,Feierabend", obwohl für die Ober- und Landes-
I igen mr noch 3 Spieltaqe und für die anderen Klassen nur
noch 4 Spieltage ausstehen. Zum Teil  slnd bereits wich-
tige Vorentscheidungen schon gefallen, die ausstehcnden

steiger vorhalden sein müssen, dürfte gerade der ,End-
spurt" im Kampf gegen den Abstieq die schärfsten und

stert i tel  und Merscheid wird mit den Bonnern an der
DMM teilnehmen. Die schwa,rz-weißen \Viederauf steiger
werden dresmai zum JMiederabsteiger, Frage ist nur, wer
wird sie auf dem Weg nach unten beglerten. Diese Frage
könnte.nach Lage der Drnge am 31. 1, tr l  Beuel beant-
wortet werden, wenn der BC Düsseldorf dort antr i t t .
Schade wäre es 4atürlich, welln die Landeshduptstadt im
niichsten Jahr keiDen Oberliga-Vertreier mehr hätte.
Neben vielen anderen Dingen iruge dann auch die Düs-
seldorfer Hallenlaqe ihr Maß Schuld daran - eiD helkles
Thema für die Sport ler und Sportbehörden der Landes"
hauptstadt.

In der Liga Süd ist einzig und al letn die Mannschaft
ungeschlagen, dre nicht aufsteigen da : 1. DBC Bonn II .
OSC Düsseldorf,  bislang als sichere Aufsteiger ange-
seheD, hat durch die letzten Verlus piele Bonns süd-
l ichem Nachbarn in Godesberg die rößeren Chancen

Fraktionskol legen aus Solingen und BCD IL
Die Liga Nord hat ihren Aufsteiger; den Krefelder BC.

l - ü r  den  Abs l iFg  dü r l t en  d i c  bc idF r  A r ' sLe .gF r  pSV
Bottrop und IMestfalia Herne II in Ftage kommen, wenn
es ihnen nicht im Endspurt qelingt, sicher scheinende
Mannschaften mit in den StNdel zu ziehen.
Im Bezirk Nord I l iegen der BV MLihlheim und der 1, FC
Marl bisher ungeschiagen an der Spitze. Unter diesen
beiden dürfte auch der Aufstelger zu f inden sein. BC Duis-

bi ldet das Schlußlicht, assist iert von der Zweiten aus
Mühlheim.

Die 2. Krelsklasse Nord Ia hat als Spitzenrerter zwei auf-
strebende Mannschaften zu verzeichnen: Adler Oberhau-
sen und OSC \Merden. lMer von beideo wird der glück-
lichere sei4?
In der 2. Kreisklasse Nord lda sind bisher drei Mann-
schaften ungeschlagen: Preußen Krefeld, Grün-Weiß
Wesel I I  und BC Keuen. Hier könnte also mit etnem
spannenden Finish gerecbnet werden.
Kreisklasse Nord Ib, besteheod nur aus 4 Mannschaften,
hat mrt dem 1. FC Bocholt ihren derzeitrgen Tabellen-
führer.
In der 2. Kreisklasse Nord Ib l legerr z.Z. BSV Gelsen-

die ersten Chancen einräumen.

J A N U A R - F F B Q u A R - n t Ä a z



Endspurt noch drei Monote
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Hol lo,  Herr Nqchbor
Ergebnisse und Tobellen
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IMie erwartet, wird im Bezirk Süd I mit dem lMiederauf-
stieq der Mannschaft von Blau_]Meiß Solingen II zu rech-
nen"sein, die alleln ungeschlagen die Tabelle anführt. Aü
Tabetlenende f inden wir,  ähnl ich wie z.Z in der Ober-

In der Kreisklasse Süd Ia häl i ,  wie bereits zu Beginn der

Im Kreis Sud Ib dudte der BC Ohligs mit 5 gewoürenen

PSV Remscheid IIL
Die BSG Kieserl ing & Albredlt und DJK Solingen sind in
der 2. Kreisklasse Süd lb noch ungeschldgen und dürften
den Aüfsteiger unter sich ausmachen.

Aus den Bezirken und Kreisen Nord l l  und Süd l l  {schon
wieder!) sowie vor der gesomlen Jugend logen bei Redok-
t ionsschluß weder Tobellen und Ergebnisse noch sonsl
iroendwelche Berichte vor, ro dqß eine Berichter. lol tung
hürüber nicht möslich ist.  se

SPIEI"FE[DE RN
Oberliga

PSV Buer-TV Mersdeid 3:8
Geeen die Mersdreider kamen die bisher ungesdtlagenen
Bue-raner erwdrtunqsgemäß nicht zum Erfolg. Ihre drei
Punkte resull iercn aus den Sieeen von Kil imdnn über
Dültgen und Leitsdl über Kodr söwie aus dem 2. llD

Sa lcwsk  i -Dü l tgen/Grego I  l :15 ,  1 t :15 .

BC Dlisseldorl-Westfalia Herne 5:6.
Die Düsseldorfer wieder ohne Schramm, damiL gingen die
Punkte nadl Westfalen, wenn auch 13:14 Sä$e keinen uber-
legenen Sieger d-emonslrjeren. Bei .derariigFn. Spielen
Lducht  immer  w ieder  d ie  f raqc  au l :  wd lum g lDL es  lm
Badminton immer nodl kein Unentschieden?

16:18, Duderstadt/Gassmann-Jerzembed</Hucke 13:15,
1 1 : 1 5 ,

Westfalia Herne - Schwarz-Weiß Düsseldorl 9:2

Das war deutlich, wenn auch voD den 5 Dreisatzkämp-
fen 4 den Hernern zufrelell, und wenn auch die Herner

stung war nicht viel zu machen

Hucke - Legros/ziebold 5:15, 15:6, 15r18

Blau-Weiß Solingen - BC Düsseldorl 10:1

Schramm war wieder mit von der Paltie und holte den

HEr Koch - Schr amm 8:15, 15:3, 10115, Wagner Du-
derstadt 15:4, 15:7, Baden - Wahlen 15:6, 15:8,
Veller - Riemensdlneider 1513, 15:6i DEi Schmidt gegen
See lbach  11 :7 ,  11 :8 ,  E l l e rman l l  -  Gassmann  1113 ,  I l : 1 i
HDr Koch/Veller - Sdrranm/Riemenschneider 11r15, 15:6,

15:10; M: Koch/Schmrdt - Schramm/Seelbach 1518, 15:12,
Boden  E l l e rmdnn  Dude rs ldd t /Cassmdnn  15 r4 ,  l 5 :1 .

1. DBC Bonn - Tv Merscheid 9:2

Das SpitzenspieL des Wes ns, beide Mannschaften in
bester Aufstellung - es g g praktisch um die west-
deutsche Meisterschaft. Mit 2 fiel der Bonner Sieg so

beiden HD fielen aE Merscheid. Die Merscheider be-
wresen damit, daß sie ihr Elerren-Doppel-Monopol immel
noch inne haben,

l5:4.
1. BC Beuel - 1. DBc Bonn 0:11

genügend Spannung ins Spiel bradrten.
HE: Karl Breitkopf - Ralf Caspary 8115, B:15, Toni Krä-
mer Walter Stuch 0:15, 12:15, Helmut Müller - Kurt

1, BSc Bottrop - 1. BC Beuel 6:5

von Breitkopf über Jendroska im 1,l IE. Die, ansonsLen
stärkeren Einzel entschieden den Bottroper Sierg.

Der Sdriedsridlter entscheidet, nicht Du!



HEr Jendroska - Breitkopf 11r15, 12:15; Herm. Fischedtd<
- Krämer 15:9, 17118, 15r7i Larisch - Piert 1519, 15:3i

Jendroska/Fischedidr - PieruMaywald 15:11, 1517. DD:

Larisch/Boy - Breitkopf/Breitkopf 18:13, 11r15, 8:15.

Liga Nord
PSV Bottrop - OSV Hörde 0,11

Der  Npu l ins  dus  Bot t roD konn le  eeqcn drp  l i  r lahrenen
l lö rder  n ich" t  an ,  zumdi  d ie  e rs te  D"me n ich  nge l re ten
war. Sie konnLen iedoda zwei Saqgewinne sidl ver-
budren: 4. HE und 2. DE.
He iden-Hof fman 5 :15 .  12 :15 ,  Wed"k ind 'Ungewi t te r  7 :15 ,
l4 :15 .  Panf i l - l  Indenb la t t  4 : l c ,  l :15 ,  Duske-M.  Becker  I5 :1J '
4 : '  5 ,  9 :  l5  r  DF :  Bash-Kunz 0 : i  l ,  0 ,1  l ,  Pre l lew i$-Beder  l2 :15 '
7:11 : HDr H cide;/ Pdn li l-Unsewit ter/Bed<er 4:15, l0:15'
Weäekind/Duske-Hoffmannalindenblatt 3:15,1 1:15; DD :

Kreielder BC - TV Gladbed( 1l:0
Der Tabellenlülrrer der Liga Nord gFht sci-en gerdden
1y'y'eq zum A u t"t ieg u nd haut u eilcatüch tig du Idie PauLe
Die-beid"n Sahveilusre im 4. HE und J HD zeigen nur'
daß d ie  Cegner  auch nodt  da  " ind ,  se lbs t  be i  Zu- \u l l -
Niederlagen.

VfL Boüum - ETuS Wanne 9:2.
Neulinp Boöum ließ "idI von dcn ltVanner EisenboFre'n
n ic i l s  r io rmachen und bch ie l l  g la r t  d ie  Ob. rnand D ie  Er -
fo lge  der  Bochumer  jm ers len  Jahr  rh rer  L igdzugchör iqke i t
sind nidrt zu LrnlerschäBcn. AbgpPeb.n wurden ledtgllch
das 2. HD und 2 MD.

l. Essener BC - I '  Osterlelder BC 9:2,
Dje Essener lesten siö mächtjP ins Zeuq und kamen zu
einem verdieni-en Erlolg, während die Oslcrielder dodl
etwas schwächer zu seii scheiren, als man zu Beginn der
Saison annehmen konnte. Lediglich das 2 DE und das
DD Pehorlen ihnen.
HE:"D iL tmar -Rahn 15 : l l ,  l5 :7 ,  Landers-  Bo ld t  15 :2  15 :5 '
Kaluza-Kreuzenbe& 15:6, 15:3, Misdrke-WDönnholf

hoff 15:11, i5:6.

Krefelder BC - PSV Botlrop l0:I

gegen Wedekind/Duske 15:0, 1517i DD: Latz/Hoffmann

Bagh  15 :5 ,  15 r2 .

oSV Hörde - ETUS Wanne 11:0

ist nlchts mehr hinzuzufügen.

Ke rn  15 r8 ,  15 i5 .

l. osterfelder BC - Westfalia Herne II 8:3

Die Zweite der Herner IMestlalia konnte a[ch in Oster_
feld nicht viel bestelletr. Die drei Pünkte resultieren aus
dem 2.,3. und 4. HE, jeweils nach drei Sätzen.

HEr Rahn - Auft 15:2, 12:15, l5:4, M Boldt - Humann

t 7 : r 5 .
TV Gladbeck - I. Essener Bc 5:6

meiropole entführen konnten
HE:  Ce rsmp ie r  .D i l Lmdr  l 0 :15 ,  13 :15 ,  Schne ide r  Ldn -

Schäfer - Dittmar/Mischka 15:10, 15:6; DDr Meisters/

Meisters - Landers/Langhoff 1qtl6, !2115, 7115.

Liga Süd
FC Langenfeld - OSC Düsseldori B:3

JekL hat es den Tdbellenlührer der Liga Süd duö erw chtl
Höher dls ie erwartet mußte er sidr dem Kamplgeis der
DüsseldorLer Randstädter beugen. Dip Langenfelde ga-
ben nur das 2, DE, 2. HE und I MD ab.
HE:  Ropeenbu,  k -F ischer  15r3 ,  l5 : l l ,  Rohs 'Rahm l5 :3 ,  l5 :4 ,
Schulz-HÄndsen 15:5, l5:7, SLaek-W in kclhed< 12:15, 15:5,
15:9' DE: Jäcobs-Wasner lt:2, l lp, Kossahl-Eich 2:11,
Tr l l '  HD:  R ospenbuck  7  Rohs -  F ischer i  Hendgen 15 :2 ,  15 :4 ,
SdrJlzi Staek-R;hm/W inkelheck 9:15, B:15r DDi Ja.obs/
Kossahl-Waqner/Eidr :9, 9:15, 15:6i M: SdrulziKossahl-
RahmiEidr 18:16, 8:15, 15, Roggenbuck/Jacobs-Winkel-
heck/Wagner 9:15, 15:7, 15:9. Fo selzunq Seite 5

Hallo. Heu Nachbar!
Ein Mjtqliedsverein, der monatl.
me h rc rA Exe m pl ar e de r B adm in -
ton- Run d. sdt a u b e zj e ht, g i b t e ine
Reihe von Hellen ous den Vor
monalen mi l  der  Bi l |e  um Ver
rcchnunq und der  Begründung
an den Verbond zurüd<,  daß er
diese Hette nicfrt mehrverkaulen
könne.

Was sagen Sie dazu, Herr Narh-
bar?

Nodrbor: Wat et njt all jövtll
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30r25
3 6 : 1 9
30:36
22 44
21134
1 8 r 3 7
13142

5:0
5 : t

3 : 2
3:3

0 r 5

5 : 0
5 : 1
4 1 2
312
312
213

Kre ie lder  BC I
osv  l lö rde  I

1  Oste .Je lder  BC I

SC 1ves t la l ia  Herne l I

Beztrksklasse Nord t
Sp ie l laq :  6 .  12 .  59

DJK Ad ler  Obe.hausen

BSG SreneDs I
1  Essener  BC I I I
BC Rot lvciß Borbeck II
I  Os ter fe lder  BC I I

2, Kreisklasse Nord Iaa
Spte l tag :  6 .  12 .59

KTSV Ptenßen Kre ie ld
Crün-lveiß Wesel Il
BC Kelletr I

BV Rot-Wei3 Wesel
FC Bayer  05  Uerdhgen I I
TUS Rhe iDha lsen I l

2. Kreisklasse Nord Ib
Sp le l iaq :  8 .  11 .  59

BSV Celserkirchen I
FC Mar l  l I

TSV Marl Hüls

BSC !o t t rop  I I I
BSV Ce lsenk i rchen I I
v iB  Ce lsenk i rchen I l
PSV Bucr  l l l

BC Ohliss

fc  Lanqen le ld  1 I

5  3 8 : 1 7
6 45121

5 28121
5 29126
s 17 .38
6 18148
5 13142

3 : 0
3 : 0
3 r 1
2 1 2
2 : 3

0 : 3

5 : 0

312
2:3
1 3

2:3

1 1 3

3 : l
213
2,3
1 r 3

3 2914
3 2611
4  3 0 1 1 4
4 26114
5 23132
,4  16128
-4  10 :34
3  5 2 4

6 3 i 3  6 1 0
3 9  1 6  4 . 1
3 8  1 7  4 r 1
25130 3 :2
25:30  2 :3
30:3 i j  2 :4
19:47 214
2 0 : 3 5  1 : 4
7 : 4 8  0 : 5

38.6
3 5 9
36:19

24t31
21134
2 1 1 2 3
1 1 : 3 3

5  5 0 1 5

4  3 9 : 5
5 32112
5 26:29
5  1 0 : 3 4
4 t3:42
4  3 , 4 1
4 0 :44

4  3 9 : 5
4  3 0 1 1 4
5  3 9 r  1 6
4  2 8 : 1 6
5  1 9 : 3 6
s  24 :3r
5  16 .39
4 15:29
4  1 0 : 3 4

44'11 5t0
2ra  3 :0
24 20  3 t l
3A:1 j  312
24131 312
21123 212
A:25 112

10134 0r4
15,40  0 :5

3 9 r 1 6
41t14

31124
22122

16128
13141

Tb Rhe inhaüser  I  Preußen Kre le ld  I  3 :8
BV R/ \ {  Wese l  T lS  Rhenrhausen I I  11 :0
BC Ke l len  I  -  B !  Moers  I  813
- r ' 8 . 1 ' r 0  r l .  l  9 ' c W  w ' " l l I  : '

2. Kreisklasse Süd Ib

Sp le l tag :  6 ,  12 ,  Ss

WMTV So l i .gen I I  -  Tgd,  Burg  l I  4  7
. ronp 'oerq !  s .  I I  -  K .FSar l :ng  & A l l rechr  I  0 ' "
PSv wupper ta l  I I  -  BC Ohl igs  I I  0 :11

BSG KLeserlng & Albrecht I

BC Ohl igs  l I
Cronerberger  SC i I

Tgd Burg  I I
!os t  SV \vupper la l  l I

2, Kreisklass€ Nord laaa

Sp ie l tag :  6 .  12 .  59

'5 :0

3 r 1
213
1t2
112
1 : 3

0 ,5

BV l4ü ihe im I
1  FC Mar l  I
TV -E in  qken,C ladbeck
rL  ßdyer  0 r  uprorngen r
BC Gelserk i rchen I

Kre le lder  BC l l

Elsgebnüsse und Babel&en
Senioren:

Oberliga:
Splettag i 20. 11. u. 6. 12. 50

SC west ld l ia  Herne I  -  S /W Düsse ldor l  I  9 ,2
1 ,  DBC BoDn I  -  Mersöe ider  TV I  9 :2
STC So l ingen I  -  BC Dü or l l  1011
L BSC BoLt rop  I  -  1 ,  BC I  6 :5

I  DBC Born  I

sTC Solitrqen I
SC West fa l ia  Herne I
1  BSC Bot t rop  i
BC Düsse ldor f  I
1  BC Bene l  I  1 (
S/W Düsseldoif I

Ltga Süd:
Spie l tag :  29 .  l l .  59

PSV Remsdre id  I  615 -_SV S jegburg  04  I  2 '9
TV Godesberg  I  PSV So l ingen I  8  3
BC Burq  I  -  OSC Düsse ldor t  I  7 :4
Bc D i isse ldo . I  I I  -  1 ,  DBC Bonn l I  3 rE

1 DBC Bonn i I

BC Burg  I
sv  s iegburq  04  I

BC Düsse ldor l  l I

Liga Nord:
S p i e l t a q :  2 9 .  1 1 .  u . 6 .  1 2 , 5 9

1 Oster le lder  BC I  -  SC West i ,  Herne I I  8 :3
OSV Hörde MuS WanD€ I  -  11 :0
TV Gladbed{  I  -  1 ,  Essener  BC I  5 :6
Kre le lder  BC I  -  PSV BoLLro !  I  10r l

TV Verberg  I  -  1 ,  FC Mar l  I  2 :9  BSV Ce lsenk i rd ren  I  -  PSV Buer  I l l  l 0 r l
!C  Bayer  051 -  PSv Euer  l I  6 :5  V tB GeLsenkr rdrer  I l  -  BSV CesseDk I l  7 : ,1
B V  V ü r l . r n  \ -  l -  d -  8 ,  |  1 0 , 1  L  b < (  B o  r o p  I I  I  r -  B o d  o l r  I I  d  

"
. , B c r - F . " " n / r o "  I  T V L r ' q r " f  . r ,  I 3 , 8  f \  G " d D - d .  l  l '  \ l  r . l r  l ,

Kreisklasse Nord Ia

BC For tnna Oberhausen I  -  TV Cod i  1 l :0
BC Rot -Weiß  Borbed< I  -  TuS Rhe inh ,  I  r1 :0
I  Essener  BC I l  -  Grür -Weiß  Wese l  I  0 r11
BV Mülhe im I I  DTC Ka iserbe lg  I  6 :5

BC Ro lwe iß  Borbcd(  I  a  38 :6  4 :0
Crün-lveil \fcsel I 3 3013 3:0
BC Fortuna Olrcrhansen 7 3 21 12 211
1  E s s e r c r  B C  I I  3  1 7 1 1 6  2 1
DTC Ka iscrberq  4  26 :14  2 :2
TuS Rheinharsen I 4 15:29 2t2
!V  Mülhe ih  l I  5  16139 1r , l
TV Goch s  13 : '12  0 :5

Kre lsk lasse  Nord  Ib
Sp ie l tag :  6 ,  12 ,  5s

2. Kreisklasse Nord Ia
sp t€ l tag :  6 .  12 ,  59
BC Ro l  r / / ,  Bo lbedr  I l  -  DJK Ad ler  Oberh  l :10
VjB Spe ldor r  I  -  S ienens  lssen I  6 :5
OSC l te rden I  -  1 ,  l sserer  DC l l l  0 :2

Bezirksklasse Süd I

sp le l tag :  6 .  12 .  5S

PSV Remsche id  I I  TV Haan I  5 :6
TV Mersdre id  I l  -  S /W Düsse ldor j  I l  11 :0
BC Düsse ldor f  I I I  Tgd,  Burg  I  r :10
STC So l i rgeD I I  OSC Düsse ldor l  I I  9 :2

STC So l inqen I I  5  39 :16  5r0
TV Mersdrc id  11  5  41 :14  4 : I
Tgd Bufa{ I A 33:11 311
T1/  Haan I  5  3 r '24  312
OSC DLiss . ldor l  l I  4  22 :22  212
1 BC Monhe im 4  17127 1 :3
PSV Remsche id  I1  4  16128 1 :3
EC S^V Düsse ldor f  I l  5  13 :41  1 ,4
BC Dusse ldor i  I I I  4  7137 O:4

K.eisklasse Süd Ia

Sp ie l tag :  6 ,  12 .  59

BC BIau-werß Mei tmann I  -  OSC Düsse ldor i  I I I
6 r 5

Tgd Nc!ß I 2 l9t3 2'0
BC B lan-Wciß  Met tmann I  2  13 :9  210
OSC Düssc tdor l  I I I  4  25  19  2 :2
BC S iW Düsse ldor i  I I l  2  15 ' .?  1 : l
Tgd Neuß l i  3  13 t20  r :2
OSC Düsse ldor l  IV  3  3 :30  0 :3

Kreisklasse Süd Ib
Sp le l tag :  6 ,  u .  13 .  12 .59

Tqd.  Lennep i  -  WMTV So l ingen I  6 r5
Tv  Mersdre id  l l l  -  BCoh l igs  I  417
Cronenberner  SC I  TuS Ha l t inqen I  3 :8
PSV Rensdre id  I l l  -  FC Langen le ld  I l5 ro

Fo selzunq von Seite 3

TV Godesberg - PSV Remscheid 11:0

22:0 Sätle geben davon Zeugnis.

ter/Lüert-Freytag/Semmler 15:12, 15r12, Kirstein/Kirstein-
Sdruster/Eink t57, 17 :14.

BC Düsseldorf II - 1, DBC BonD II 3:8
Die Zweite der BoDner seLzte auch in Düsseldorf ihren

Siegeszug foft und gab an die Landeshaüptstädter nur
das 3. HE, L HD und DD ab.
HEr Porri l leit - Eschweiler 15r12, 13:15, 12:15, M.rndrelia

gegen Hallos Atl l ,  4111, Müller - Caspary 10112, 1111i
HDr Justen,rKlessen - Eschweiler/Roosen 4:15, 15r11,
B:15, Powil lei t /Mandrel la - Scho]z/Niederhoff 15:8, 15:10;
DDr Hiddessen/Müller - Harlos/Caspary 8i15, 15:9, 15:5r
M: Jüsten/Hiddessen Eschwerler/Caspary 12r15, 3:15,
Mdrdrel la/MLil ler Roosen/Harlos B:15, B:15.

BC Burq - OSC Düsseldorf 7:4
Erstmalig lvieder mit Schl ieper schafften die Brezel-

städter den Sieg über den Tabelle[führer, der mit die_
ser zweiten Niederlage dre Aufst iel lschancen wohl an
die Godesberger abgegeben haben dürfte. Sämtl iche
Einzel sowie das l .  HD waren die Beute der Burger,
r 'ährend die Düsseldorfer rn al len anderen Doppelspielen
dominierten.
HE: Gunther Fischer 1517, 15:8, Otto - Rahn 15i3'
15i12, Schumacher - Hendgen 1519, 10:15, 17:15, Schl ie-
per -Winkelheck 15:10, 1514i DEi Bleckmann - Wagner
11 :6 ,  11 :0 ,  Schmi t z  E i ch  10 :12 ,  11 :3 ,  11 rs i  HDr  Gün ihe r /
Otto - Fischer/Hendge[ 15:10, 15:6, Schl ieper/Schuma-
cher - Rahn,/Winkelheck 15i4, 4r15, 10:15; DD: Bleck'



INTERSPORT
ein 4{ach verleimler Rahmen

li,t[!lf""i*$.1ä'"li';0"^ D M 1 7. 5 0
Spa*-Uail?ß - Düssdne{

Breiteslroße 5 Tel. 
'l 
4460

Bitte Speziol-Bodminton-Kqtolog onfordern !
Versond per Nochnohme frei ob 30.- DM.
Umtousch innerholb von 3 Togen noch der Lieferung mil
Ausnohme von besoi leten Bodminton roh men !

Heute nun die drei nächsten Fragen. Haben Sie die ersien
drei auch gut aufgehoben?

Froge Nr.4: Wer wor im Jqhre l94l Deutscher Fußbqll-
meisler?

Froge Nr.5: Wer wot die erste Deutsche Bodminton-Mei-
sterin im Domen-Einzel?

Froge Nr.6: Mit welchem Ergebnis endete der zweite
Bodminton-Lönderkompf gegen Hollond om
30- t. r95s?

Sie wissen diese Lösunqen doch?l

FotlsetzDrrq von Seite 4
mann/Schmitz - Wagner/Eich 9r15, i5:11, 9:15; M: Schl ie-
per/Bleckmann - Rahn/Eich 15:10, 5:15, 7 15, OlLol
Schmrtz - Winkelheck/Wagner 2115, 13:15.

TV Godesberg - PSV Solingen B:3

nur noch weniq von der letztjiihrtgen Kampfkraft zu
spuren,
HEr Walter - Heinemann 15r1, 15:0, Berglath - Schulz
15:7, 15:5, Pfenningsberg - Brenner 15r13, 1518, Kirstein
q ,  ge r  Sch . r  z  1 r16 .  l 2 :15 ,  1b : l 7 r  DE :  Lüe r t  -  S ' o l t  eq . r '
11 :1 ,  11 i4 ,  K i r s te i n  -  Schu l z  B :11 ,  11 ,6 ,  1117 ;  HD:  Wa l te r /
Kirstein - D. Heinemann/Schr: lz, D. 15:5, 1517, Pfen-
nl lrgsberg/Bergrath Schulz, G./Brenner 1l: !5, l2:15;
DD: luert/Kirstein, H, - Stoffregen/Sdrulz, M, 4:15,
17:i5, 1519; Mr Walter/Lüert - Schulz, D./Schulz, M.
15 13, 16 17, 15r8, Krrstein/Kirstein - Brenner/Stoffregen
1514, 15tI2.

SSV Siegburg 04 - BC Düsseldori II g:2

BCD II,  jetzt ohne Mandrel la \M., konnte in Siegburg
keine Bäuine ausreißen und mußte sich dem Aufsteiger
ziemlich klar beugen. Die Düsseldorfer Punkte result ieren
aus dem 4. HE und 2. DE. Frinf Dreisatzkämpfe zeugen
von der Härte der Spiele.
HE: Siefer - Powil lei t  15:8, 1513, Schmitz - Mandrel la
15 :2 ,  1514 ,  Abe l  -  Jus ten  5115 ,  1516 ,  15 :1 ,  Haase  -  Zan -
de r  2 r15 ,  16 r17 i  DE :  B rambadr  H iddessen  i 1 r1 ,  1113 ,
Mülter - Müller 11:8, 3:11, B:11; HD: Siefer-Schmitz
gegen JListen./Zander 15:8, 15:4, Abel/Haase - Mandrel la/
Powil lert 1Br15, 5:15, 1518; M: Sief er,{Brambach - Justen/
Hiddessen 10:15, 17:16, 1519, Schmitz/Müller - Zanderl
Müller 1516, 15:12; DD: Brambach/Müller Hiddessen./
ML i l l e r  15 :10 ,  10 :15 ,  15 :11 .

Kurz - o0'ea i*ttnsswel
Länderkampi Osteneich - Schweiz 10:1

Erstmals traten die östeffeicl ischen Badmtntonspieler
zu einem off iziel len Länderkampf an und hatlen ddbei
einen hohen Erfolg zu verzeichnen. Da die Sdrweiz den
Iür 1960 geplanten Liinderkampf gegen Deutschland in-
zwischen abgesagi hdt, besteht die Möglichkeit,  daß
Osterreich an Stel le der Schweiz gegen unsere Natio[a]-

Deutsche Meisterschoft 1960
doch verlegt.

In der Juni-Ausqabe der BADMINION-RUNDSCHÄU
haben wir unsere Verwunderunq darüber zum Ausdruck
g "b ra th i ,  daß  L l . r  so  . , e i ns t imm-qe"  DBV-Ve rbdnds lds  i n
Münöen dre Deut.ch^ Veisters<*rdft I960 am 23. vÄ 24.

genannten Termine. Hat von ihnen denn keiner überle-

Neu hinzubeschlossen wurde, daß der Verbandstas des
DBV für 1960 nichL zum Zeitpuokt der DeuLschen Me"ister-
so  a f t  sonde rn  a  o i n .m  scpa raLen  Tc rm i r  und  an  e inFm
se fd -d len  Or l  s ' a  l r i r de t :  7 . , 8 .  \ 4 " i  l qbO j n  Bdd  Homburg
vor der Höhe.
Der DBV]1at für die letitere Verlegung seine bestimmten
Grunde, doch werden es gerade die Birliner sehr bedau-
em, daß erstmalig in der Deutsdren Badmtntongeschichte
neben der Spielerprominenz nr&t audr die Organisations-
Promrnenz vertreten sein wlrd.mannschdft antreten wird. (badminton-spor[)



Termine der,,Internatio[aletr"
Die IBF gibt nadrstehend die genehmigten Meister-
söaftste;mine ihrer Mitglieder bekannt,

Januar 1960
9./10, : Sdrweden in StodrholIla, 15./i6 : Sdrottland in Edin-
burp.- 

Februar 1960
13./14. Holland in Harlem, 19./20.: Irland in Dublin

März 1960
5./6. I Deutschland in Bonn, 12,/13.: Sdrweiz in tausanne,
16 .  b is  19 . :  EngJond in  Wembley ,20 .  b is16 . :  Hongkong
in Hongkong, 73. ols 26., Canadä in winnipeg, 30. bjs 2.
Apr : u5A rn Lnrcago,

April 1960
1. bis 3, I Frankreidr in Paris.

Mai 1960
L bis 5. Japan in Yokahama.

Juli 1960
29. b:s 1. August: Maldyd in Kual Lumpur.
Dänemark unid Wales läeen ihre nlerridtiondien" in der
Spielzeit 1959/60 nidrt auÄ.

Die IBF gibt bekannt
Der Internationale Badminton-Ve.band (IBF) ist von der
Badminton-Vereinigung von England (Badminton Associ-
ation ol -Enelandl untcrrichtet \rorden, da3 Vr. K. H. Yeoh
(Yeoh Ke"n  Hua)  vo .  Va laya  Hö l l ,44 ,  Bryans lon  Squdre ,
London, W. 1, mit Wirkung vom 15. Oktober 1959 für ein

Verbänden und Vereinen des DBV zur Kenntnis gebracht.

Länderspiel gegen Süweden
Naö weiteren A ussdreidungsspielen hat der DBV-Sprel-
aussdruß Iür das am 11. Jdnuai 1960 in Sdrweden siatt-
findende Länder-Rüd<spiel gegen Söweden folgende deut-
sche Badminton-Nationalvertretung aufgestelll:
Damen: Scholz, Gunhild, Seelbach, Ute, Herren: Caspari,
Ralf,  Schramm, Dieter, Jendroska, Kurt,  Ropeflz, Günlher.
Zwei Tage vor dem Länderspiel wird die deuLsdre Mann-
sdraft auch an den Internationalen Schwedisdren Meister-
schalten teilnehmen.

Gedonkenspli t ter -
oder g ibt 's  dozu reole Mögl ichkei ten?

Der noch so junge Badmintonsport hat im Laufe der
letzten Jahre eine Reihe von Gärungs- und Reifeprozes-
sen durchmachen müssen, die man am besten an den
Anderungen in Satzungen, Spielordnungen o. dgl.  m. ab-
lesen kann. Ein Vergleich zwischen den heutigen llds-
sungen nnd den Urfassungen z. Z. d.er Gründungen
zeigt deutlidr, daß es viel Arbeit, noctr mehr Er-
fahrüng gekostet hat, um den heutigetr Stand überhaupt
zu erreichen. Dodr slnd 'wir von einem idealen Zustand
noch so weit entfemt, daß selbst dre nädrste Generation
unsere Traiume und-Hoffnungen lediglidr als soldre hegeA
kaDn, ohne dem Idedl auch nur neDnenswert näher ge-
kommetr zu sein.

JMir wollen aber hier kelne Untersuchung über Wert
oder Unwert der derzeitigen sportlichen Situation iII der
Bundesrepublik durchführen, weder im allgemeinen noch
flir unseren BadmiDtonsport im besonderen - wir kzimen
damrt zu erner unerdlicien Diskussion, um deren Sadrlich-
keii einem letzten Endes bange werden kdnnte. IMir wol-
len vielmehr 2 Punkte aus dem Urwald der \Münsch€ und
Möglichkeiten herausnehmen, deren ernste Themen riber
kurz oder lang dodr einmal in unserem Sport zu en
der Wirklichkeit entspredenden AnderuDgen en
muß, wil l  man nidrt bei der z. Z. sich anbahnenden Stag-
lat ion in unserem Spoft eine Vogel-Strauß-Poli t ik be-
treiben, Daß die stürmische Aufwärtsentwiddung der
l e l z  pn  Jah re  i n  den  ve rganqenen  Mona ipn  p rheb l i ch
nachgelassen hat, kann nu,r von allen Kennern der
Sachlage bestätigt werden. Fest steht, daß allen Neuerun-

6

gen und Verbesserungen besotrders beim Spielverkehr,
und der ist ja der Kern unserer garzen Tätigkeit im
Sport, die Hallenfrage als größter Bremsklotz entgegen
steht. Dieser Bremsklotz behindert alle werteren Entwick-

üm im IMirtschaftswunderland Forderungen und liy'ün'
sche anzumelden, und wir sind duf die Initiative nicht
nur der ehrenamtl ichen,,Funktionars"-Persönl idlkeiten
angewresen, sondern auch derjenigen jeden einzelnen
Badmil1ton-Sportlers.

lMenn trotzdern Reförm-Ideeq auftaucben, um Verbes_
serunoen zu sdraffen. so können diese letztlich und end-
lich nur unter Opfern oder persönlidlen Einsdrränkungen
aller Beteiligten durchgesetzt werden.

IMir kennen alle die Argumente gegen elne Hin- und
Rückrunde im BadminLon zur genüge. Es wäre daher

und darnit eiDen übergroßen Heimvorteil bieten, sollten
der Anlaß sein, allen anderen Oplern an Geld und Zeit
gegenüber den Grund dafür geben, daß diese io allen an-
deren Sportarten übliche und gerechte Form auch bei uns
ihren Elnzug hä11. Sport soll keine lebenswidrhge
Existenzfrage sein, sondern Spiel, Ausgleich oder Erho-
lung, je nach Auffassung und Einstellung. Aber gerecht
soll er itrLmer sein. Und auf diesen Crundsätzen basie'
rend, sei dieses Thema erneut zür Diskussion und reif-
Iidren Uberlegung gestellt - nicht nur fur die, die direkt
entscheiden, sondern für uns alle, die wir unserem Sport
huldigen.

Thema Nr. 2 ist noch schwieriger, würde aber mit der
Verwirkl ichung des vongen, mathematisch Eesehen,,,vier-
fadre cerechtigkeit" und damit schärfste Auslese ser-
vieren Es ist das ansonsten fast überall im Sport vor-
handene Unentschieden - oder auch remis genannt. Die
bisher übhche und gültige Mannschaf tsspielform mit 1l
Splelen hat sich inzwisdren so eingebürgert, daß erne
andere Möglichkeit überhaupt nichi mehr in unsete vor-
stellungswelt passen kann. Und doch wird sich unser
SporL eininal damit auseindnderzusetzen haben - ganz
gleich, wann das sein wird.

Es rst nicht Sinn und Zweck dieser ,,Gedankensplitter",
neue ly'y'eqe und Durchführungsmöglichkeiten aufzuzeigen
- sie sollen ledrqllcb aUe Badmintonsportler zu eigenen
Gedanken über diese Themen anregen, die ja nur aus
der Pnaxis geboren sind. Man sollte einma,l darüber
nachdenken - und auch darüber sprechen. Denn, daß wir
neue und stärkere ImpüIse für die stetiqe ]y'/eiterent-
wicklung brauchen, darüber sind wir uns ailmählich wohl
alle im klaren. Uber das ,,I /ie" kann man verschiedener
Meioung sein aber gerade deshalb kanD man ruhig
einmal darüber sprecheni und seien es zunächst nur
..GedankensDlrtter". se.

AUS DEN^
RACRAPHEtI

WAIT'

Frage: ]/y'te lange muß ein Verein seine Akten auf-
bewahren?

Antworl: Arn 2. 3. 1959 ist das Gesetz zur Abkürzuns
handelsrechtl icher und steuerrechl l icher Aufbewahrungs-
Ir islen in Krd[t getretcn. Es bringt eine Abkürzung dler
Aufbewahrungsfdst auf sieben Jahte. Die Schriftunter-
Iagen aus dem laufenden Jahre 1959 können also nadr
dem 31. 12. 1966 vernidtet werden, ausgenornmen z. B.
Kassenbüdrer und Belege, die zehn Jahle lang aufbe-
wahrt werden müssen.



Neuaufnahmen.

Jugendliche
Senioren
Alterklasse

und ist gleichzeitig mit der Meldung bis spätestens
25. 1. 1960 fäl l ig und auf das Postscheckkonto Essen 1175 50
unter Angabe des Verwendungszweckes einzuzahlen; bei
Nrchtantritt wird die Gebühr nicht rückerstattet.

M. 116 T.T.C. Blau-Gold Hiddinghausen, Hiddinghau-
sen/'Gevelsberg, ÄIlI Zippe 12. Herr Hochstrate

M. 117 Badminton-Club Vorst, Vorst bei Krefeld, I in '

QImfliüB finüriülon
Gesdtaftsstelle

Ausschreibungen
a) Jugendbestenkämpfe 1960 von NRW

1) Die Badminton-Jugend-Bestenkämpfe werden vom
Badminton-landesverband aln 13. und 14. Februar 1960
im Lichthof der Berufsschule in Bottrop veranstaltet und
arsgerichtet.

2) Die Vor- ünd Zr rischenrunden, einschl. Semifinale,
werden am 13. 2. 60 von 15-20 Uhr und am 14. 2. 60
von 9-14 Uhr durchgeführti die Endkämpfe beginnen am
14. 2 60 um 16 Uhr.

3l Metdeberechtigt sind Mitglieder eines dem Landes-
verband angeschlossenen Clubs, die am 1. 9. 1959 das
18. Lebensjahr noch Dicht vol lendet hatten, im Besitz
ernes gült igen Spielerpasses sind und entweder gem.
0 33 a oder S 33 b der Splelordnung des Landesverbandes
startberechtigt siDd.

4) Evtl .  Quart ierwünsche sind bis züm 30. 1. 1960 zu
richten an: Frau Helga Skorzyk, Celsenkirchen, Auf dem
Grdskdmp 60.

b) Landesmeisterschaften 1960 von NRW
1l Die Badminton-Landesmeisterschaften werden vom

Badminton-Landesverband am 20. und 21. Februar 1960
in der Hans-Riegel-Halle in Bonn veranstaltet und aus-
gerichtet.

2) Die Vor- und Zwischenrunden, einschl Semifinale,
werden am 20. 2. 1960 von 15-20 Uhr und am 21. 2. 1960
von I 14 Uhr durchgeführti die Endkämpfe beginnen
am 21. 2. 1960 um 16 Uhr.

3) Meldeberechtigt sind Mitgl ieder eines dem LandeE-
verband angeschlossenen Clubs, die ajn 1. 9. 1959 das
18. Lebensjahr vol lendet hatten, im Besitz eines gült igen
Spielerpasses sind und entweder gem. 0 33 a oder 0 33b
der Spielordnung des Landesverbandes startberechtigt
sind.

4J Evtl .  Quart ierwünsche sind bis zum 30. 1. 1960 zu
richten anr Herrn Otto Hecker, Bonn, Badener Straße 1

c) Meistersch. der Altersklasse 1960 von NRW
1) Die Badminton-Meisterschaft der Altersklasse wird

vom Badminton-Landesverband am 14. Felbruar 1960 in
der Bezirkssportanlage in Gelsenkirchen-Buel-Erle, Ost-
straße, veranstaltet;  Ausrichter ist der Verein Iü! Bad_
minton Gelsenkirchen 58,

2) Die Vor- und Zwischenrunden, einschl. Semrfinale,
werden rn der Zeit von 9 15 Uhr durchgeführti die End-
kämpfe beginnen um 16 Uhr.

3) Obige Meisterschaft isL offeD für al le Mitgl ieder
eines dem Landesverband angeschlossenen Clubs, so-
fern die Damen am 1. 9. 1959 das 36. lebensjahr und
die Herren das 40. Lebensjahr vol lendet haben, die
deutsche Staatsangehörigkeit besrtzen und im Besitz
eines gült igen Spielerpasses sind.

Atlgemeines iür a), b) und c)

Mixed.
2) Dle Teilnehmer haben während des Turniers spiel-

berert zu sein. Die Turnierleitung kann ein Spiel als
verloren werten, wenn der Spieler nicht spätestens lünf
Minuten nadr deln zweiten Aufruf angetreten ist

3) Meldeschluß ist der 25. Januar 1960 (Poststempel).

4) Die Meldeqebühr betrdgt je Person für
Einzelspiele Doppelspiele

2,- DM 4,- DM
3,50 DM 6,- DM
3,50 DM 6, DM

5l Metrdungen der Teilßehmer erfolgen über den be-
lreffenden Verein an die Verbandsgesdläftsstelle in
Düsseldorf, Herderstraße 84/86, wobei der Verein auö
für den rechtzeitigen Eingang der Meldegebühr verant-
worLlidr ist, Geht die }leldung oder die Meldegebühr
später ein, isL eine Teilnahme nicht möglict.

6) Mit der Abgabe der Meldung - die auch von den
gem.0 33 a der Spielordnung des Landesvetbandes
Startberechtigten abzugeben ist - tlnterwirft sidr der
Teilnehmer den Entsdreidungen der Tumierleitung und
des Turnierausschusses.

7) Vor Beginn der Spiele haben die Tei lnehmer die
Spielerpässe der Turnierleitung vorzulegen,

band stellt. Uber die Brauchbarkeit eines bespielten
Balles entscheidet die Turnierleitung ünter Anhörung
des Schiedsrichters. Uber die gebrauchten Bä]le verfügt
die Tumierleitung.

dem Turnierausschu ß.

braur 1960 um 20 Uhr im Lokel Miebach in Düssel-
dorf, Herderstraße 68, am Schillerylatz.

wart.Nord II  und zwei Beisitzern.
12) Der Turnierausschuß besteht leweils aus einem

Oberschiedsrichter und zwei Beisitzern.

vor Beginn der einzelnen Veranstaltungen

14) Fahrt, Unterkunft und Verpflegung tragen die Teil-
nehmer selbst.

es jeweils D,ur einen Sieger gibt,

16) Nach Abschlüß der Kämpfe findet die Siegerehrung
statt.

Bestandserhebung 1960
Zwischen Weihnadrten und Neujahr ist allen Vereinen

Vordrucke ausgefüllt und unterscbrieben
bis zum 10. Januar 1960

unserer Gesdläftsstelle in einfacher Ausfertigmng einzu_
reichen.

denal lee 3. Herr Demers



ESSEN

SPORT-HINZMANN, Christophstr. 12, Tel. 71390
Sdrläger, Biille, Neqe, Markierband, Formulare

für den Badüinton-Sport

Aus der Runde dcr Alterklasse
Am zweiten Spreltag der Old Boy-Runde (und dre der

SmarL ladies, wie es genau getlommen dazu heißen
müßte) waren Iolgende Ergebnisse zu verzeichnenj

FC Bayer 05 - 1. Essener BC 3r2
DJK SolinUJr!  Dorngen -  l  UbL I
1.  FC MarI  -  BC Kel len

1. DBC Bonrl 0:5
5 : 0

Von denVereinen.
Osterlelder Bitte

Der 1. Osterfelder Badminton-Club e.V. hat zwar sei-
Den Namen von dem Stadttei l  Oberhausen-Osterfeld.
doch bittet er dringend darauf zu achten, daß die An-
schrif t  der Geschäftsslel le in Oberhausen selbst l ieqt.
A l so  i n  Z , kun l l  b i L l e  nu r  d i ese  Ansch r i i t  benu tzen :
Oberhausen, Konrgsberger Strdße 7,

Reger Spielbelrieb beim BSV Gelsenkirchen
Am 1. 11. 1959 spielte die I .  Mannschdft des BSV cel-
senkirchen gegen detr 1^aMTV Solingen 1861 in Solingen.
Der überraschend starke Gegner konnte das Turnier
sicher mit 912 Punkten gewinnen, Der BSV Celsenkirch€D
mußte al lerdings mit 3 Ersatzspielern antreten,
Am 6. 11. 1959 spielte der BSV gegen den ETuS JManne
Der JManner Club, der in der Landesl iga spielt ,  erschien
in slärkster Besetzung. Nach harten und spannenden Spre-
ien konnte der BSV das Turniel:  mii  615 Punkten qe-
w ;nnen .  HB .

Schitlerspiel in Marl
Das Fretndschaftsspiel der Schüler Marl-Essen wurde
mrt einem 11r0 Satzverhältnis 22r0 abqeschlossen. Es
.nuß  d l l e rd ings  gesdgL  wp lden ,  daß  den  Mar l e r  Schü le rn
mehr TrainiDgszeit zur Verlügüng steht und darum
mußte es auch zu diesem hohen Sieq kommen. Es ist
a i ne  ddnkba le  Au lgdbe  i n . l . t hd lb  d ; s  VF re in . ,  e i ne
Schülergruppe zLl schaffen, wie es ja sdron etwa 5 Ver-
eine in unserem Bezirk gemacht haben. Diese jungen

Jahren, der älteste war 13 Jahre) sind beim Spiel,  beson-
ders gegen einen auswärt igen Vereln, so einsatzfreudig,
eifrig und ehrlich, daß das Zusdrauen Spaß macht. Könn-
ten da nicht dre ersten Spieler und Spielerinnen eines
jeden Vereins dre Ausbildung dieser jungen Menschen
übernehmen. Sle werden es durch einen guten Nachwrchs
dankp  n .
N, S : Wir würden uns freuen, von dnderen Vereinen

Angebote zu einem Schülerspiel zu erhalten. Mög-
iichkeiten zur Austragung bestehen jeweils Sam-

Im Jungen-Einzel gab es gleich in der 1. Vorrunde
mit dem unerwarteten Ausscheiden von Meis (TV Mer-
scheid), der gegen den starken Rolef (1. BC Beuel),  der
sich schließlich unter die letzten 8 sDielte, in 2 Sätzen
\e r l o r .  d i e  e r s te  Ube r raschJnq .  \ o r  dÄn  Cesp tz r . n  r i c l  i n
der 2, Runde Schdwer lFC Marll durch eine 2-Satz-Nie-
derlage gegen Busse (TV Verberg) aus. Die weiteren
,,Gesetzten" rechtfertigten dds in sie gesetzte Vertrauen
und kamen bis ins Achtelfinale, wo dann alle ihr Bestes
gaben, um unter dre letzten 4 zu kommen; dann stan-
den sich Besken (TV Merscheid) und Mcinch (OSC Düs-
seldorf) in der unteren Seite, und Heck {BSC Bottrop)
und Schäfers (TV Verberg) in der oberen Seite gegen-
über. Besken kam im ,,Spiel des Tages" durch einen
18r17-15i6-Erfolg über Mönch, und Sdräfers durch einen
15;11-15r8-Erfolg über Heck ins Endspiel.  Zu den End-
spielen konnte der Gastgeber u. a. den Landesverbands-
vorsitzenden Brohl und den Bundesiuoendwart Fleisch-
mdnn  Lcg r . i ßen .  d i e  k r i i i s ch  d ie  geze ig rän  I  e i s tungen  be -
urteilten, Im Endspiei schließlich gab es einen schönen
ersten Satz, den Schäfers hauchdünn mit 17:16 für sich
holte, wahrend der 2. Satz ganz im Zeichen Beskens
stand; mit 1518 gestaltete er das Spiel wiede! offen, als
er dann auch diesmal wieder infolge eines Muskel-
krampfes aufgab und zum 3. Satz nicht mehr antreteD
konnte; schadel

Im MiidcheD-Einzel verlief alles planmäßig bis auf die
vielleicht im Ergebnis unerwartet hohe 2-Satz-Ntederlage
von Hawig (TV Siegburg) gegen dre spätere Siegerin.
Züm Semifinale standen sich oben die Siegein von
Bonn Schumacher (1. DBC Bonn) und A. Schäfers (TV
Verberg) und unten die deutsche Jugendbeste H. Hau
(TV Merscheidl und Reinhild Fiedler {ETUS Wanne)
gegenüber I-{. Hau kam diesmal an R. Fiedler nicht
vorbei; mit 9:f l ,  l f :4, 1117 bl ieb die \^/anneriD obeD.
im anderen Spiel spielte sich G. Schumacher durch einen
1:11-11:7-1i:4-Sieg ins Endspiel Reinhi ld Fiedler war hier
die Glückl ichere und konnte nadr einem 11:9, 11:5 den
th renp .p i s  dps  T \  \ p -b { . r q  i n  Lmp fd rg  nehmen .

Alles in allem gesehen, schloß sich dieses Turnier
würdig den Vorgi ingern an ünd half mit,  unseren Sporl
r.eiter bekannt zu machen,

stag nachmittags.

Iryerdeder Sieg in Marl-Hüls
Die ersten Seniorenmannschaften des TSV Marl-Hüls
und des OSC Werden 1957 trügen am zweiten November-
samstag in Hüls ein Freundschaftsturnier aus, Es gab
spannende Begegnungen, die sehr oft im dritten Satz
entschieden wurden. Die \Merdener Uberleqenheit bei
dpn  He r ren  q l t . hF ' ]  d i a  Cas tgebc .  du rch  r l t r e  s ta r ken
Damen aus, die bis duf das erste Mixed sämtliche Spiele
gewannen. Die Enischeidung zu Gunsten der Gäste f iel
im letzten Spiel,  dem zweiten Hefren-Einzel.
Nach dem Tuhier verlebten beide Mannschalten nodr
einige fröhl iche Stunden in gesel l iger Runde. hiro.

Jugendturnier in Verberg
Reinhild Fiedler und Uldch Schiifers hießen die Sie-

ger beim Verberger Jugend-Jubilaumsturnier in den
Einzeldisziplinen. Mit 98 Meldungen aus allen Teilen des
Landes hatte auch dieses Turnter guten Anklang gefun-
den. Die NRW-Spitze wdr bis aui wenige Aujnähmen
erschienen. Die Hdlle wdr last zu klein, dls das furnier
pünktlich um 9.00 Uhr eröffnet \^rurde.

D ie  Be r i ch te , ,Os t \ / es t f a l en  i n  Be r l i n " , , ,K re i sk l assen -
turnier in Süd IIa", ,,Neuß gegen Kieserling & Albrecht'
und ,,IMeihnachtsfeier in Bochum" erscheinen in der näch-
sten Ausgabe. VielleichL können v/ir dann auch über das
Rückspiel der Ostwestfalen berichien.

J. Ka.

Berichtigung
Die Bezirksvorentscheidungen der Jugend finde[ am
10. Januar 1960 in der Freiherr-vom-Stein-Schule an der
Horster Straße (und nicht Holterstr. ,  wie irrtümlich ver-
offentlicht) statt.

Ihre Badminton-Ausrüstung erhalten Sie in;
KOLN

SPORT-LITTERSCHEIDT, Köln-Zollstocl<
Hdnicer Wee 184 Rui 383667

Ihr Spezial.Ausrüster Iür den Badminton-SDort.
Berate Sre ldchseredrt- da selbst dLtiver Spieler.

SOLINGEN

Spor thous Rquhous
Am Alten Morkt

Ausrüster Deutscher Bodminton-Meister


